
Ausstellung  

Christoph Probst  
Widerstandskämpfer der „Weißen Rose“

Mit 23 Jahren von den Nazis ermordet;
er hinterließ seine Frau Herta und drei kleine Kinder

© Weisse Rose Institut, München

Ausstellung vom 12.-23.03.12, ver.di, Karlsruhe, Rüppurrerstr. 1a, 
7. Stockwerk 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-19 Uhr und nach Vereinbarung, 0721/3846200, Jürgen Ziegler, ver.di, 
Karlsruhe

Die Ausstellung besteht aus Tafeln der Bürgerinitiative Murnau (Geburtsort von Probst) zu Christoph 
Probst und ca. 25 Tafeln zur Weißen Rose von www.kultour-innovativ.de. Begleitend bieten wir Schüler-
arbeitsblätter an.

Eröffungsveranstaltung am Montag, dem 12.03.12 um 17 Uhr
•	 Klezmer live
•	 Eröffnung durch Jürgen Ziegler (Geschäftsführer ver.di Mittelbaden-Nordschwarzwald) und 
	 Verena Anlauf
•	 Dorothea Monthofer (Bürgerinitiative Murnau): „Die Erinnerung an Christoph Probst wach halten!“
•	 Bericht eines Zeitzeugen
•	 Klezmer live

Die Ausstellungstafeln sind der Ausstellung „Gesichter einer Freundschaft“, kultour innovativ Annette Schöningh entnommen.
V. i. S. d. Pr.: Jürgen Ziegler, ver.di, Karlsruhe

Vorbild 
für 

Zivilcourage 
und 

Widerstand

Die „Blindheit“ im 
Umgang mit den 
Morden durch die 
Zwickauer Neo-
nazigruppe zeigt: 
Das Thema ist 
höchst aktuell.


